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mit
Tanz
und toller

Tombola

Samstag
20.10.07

Oktober

 ab 20.00 Uhr
Naturfreundehaus

Fest
Dienstag

9. Oktober
19.00 Uhr NFH
Der Traum
von Worms
Bilder-Abend über
die legendäre Fahrt
nach Worms

Musik:
Sepp Fonari

Tagesausflug zum almabtrieb in die Pfalz

Tagesausflug
zum Almabtrieb
in die Pfalz
27. Oktober
Programm:
8.00 h Abfahrt NFH
Lyoner-Frühstück, Kirchheim-Bolanden, Almabtrieb, Besuch der "Weißen
Grube", Abendessen im Barbarossa (Eselsführt)

Teilnahmebeitrag: 15 EUR
Anmeldung im NFH

In den Herbstferien bietet der Neunkircher Zoo vom 08.10.2007-12.10.2007 für
Kinder im Alter von 8-12 Jahren ein Ferienprogramm an. Jeder Tag steht unter
einem anderen Themenschwerpunkt  wie „Tierpfleger - Traumberuf?“, „Auf den
Zahn gefühlt - Große und kleine Raubtiere“, „Zoologische Spiele – Tierische Welt-
rekordler“ und „Zoofari - Reise durch die Welt der Tiere“. Das Programm beginnt
um 9.00 Uhr und endet um 13 Uhr. Betreut werden die Kinder vom Zoopädagogen
Christian Andres, sowie von Absolventen des Freiwilligen ökologischen Jahres und
Tierpflegern. Die Teilnahme kostet 20 Euro pro Thementag und Kind, beinhaltet
den Eintritt und ein kleines Mittagessen mit Getränk am Zookiosk. Maximal 15
Kinder können pro Tag teilnehmen. Verkauf der Teilnahmetickets für bestimmte
Thementage ab sofort an der Zookasse täglich von 8.30- 17.00 Uhr. Keine Reservie-
rung der Teilnahmekarten oder telefonische Anmeldung möglich.

Herbstferienprogramm im ZOO

destlohn in den Bundesrat eingebracht. "Wer Vollzeit arbeitet, muss von seinem Lohn
leben können", forderte Beck. "Dass rund 500.000 Vollzeitbeschäftigte ergänzend zu
ihrem Lohn Arbeitslosengeld II erhalten, macht die Einführung eines Mindestlohns
erforderlich". Die Festlegung eines Mindestlohnes schränke den Vorrang der Tarifau-
tonomie nicht ein: "Die Tarifvertragsparteien können weiterhin vertraglich höhere
Entgelte als der Mindestlohn vereinbaren." Ein Mindestlohn sei dort unumgänglich,
wo es keine tarifvertragliche Einigung gebe und wo die geplante Ausweitung des
Arbeitnehmerentsendegesetzes nicht greife. "Lohndrückerei darf kein Wettbewerbs-
vorteil sein" mahnte der Ministerpräsident und SPD-Vorsitzende.

Initiative für gesetz-
lichen Mindestlohn
Der SPD-Parteivorsitzende und rheinland-pfälzische Mi-
nisterpräsident Kurt Beck hat am Freitag einen Gesetz-
entwurf für einen flächendeckenden gesetzlichen Min-
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7.10. - 9.00 h NFH
Kastanienwanderung am
Donnersberg, 13 km
21.10. - 9.30 h
Wanderung bei Kirkel (LV), 13 km
1.11. - 14.00 h NFH
Kaffeenachmittag
... und jeden ersten und dritten Donnerstag
im Monat NF-Treffen ab 20.00 h im NFH

Naturfreunde

Spielplan
Kreisliga B
Neunkirchen
Mittwoch, 03.10.2007 - 15:00
FVN : SV Stennweiler
Samstag, 06.10.2007 - 15:00
Türk. SC Neunkirchen : FVN
Samstag, 13.10.2007 - 15:00
FVN : Sportverein Bildstock 3
Sonntag, 21.10.2007 - 15:00
FVN : SV Höchen
Sonntag, 28.10.2007 - 15:00
SV Kohlhof : FVN

„Ich mache Sie damit zum Schlossherrn
und mich zum Hofschreiner,” meinte Wer-
ner Fried witzelnd gegenüber Oberbürger-
meister Decker. Bei Vielen in Vergessen-
heit geraten sei, dass Neunkirchen einst
zwei schöne Schlösser besaß. Beide
Schlösser standen ehedem im Bereich des
Oberen Marktes: Das Renaissanceschloss
lag ursprünglich zwischen Rödelsgasse und
Irrgartenstraße, das Barockschloss lag an
der heutigen Schlossstraße, zwischen
Koch- und Seilergasse und hatte prächti-
ge Terrassengärten, auf denen einst Goe-
the saß und dichtete.
Mit dem Bau seines Jagdschlosses im Stil
der Renaissance begann Graf Johann IV
von Nassau-Saarbrücken 1570. Die Pläne
stammten von Baumeister Christian Stroh-
meyer. 1585 wurde es unter Graf Albrecht
vollendet. Da die Original-Baupläne nicht
erhalten sind, zum Glück aber eine sehr
exakte Zeichnung von Johann Heinrich
Hoer, hatte Fried eine gute Grundlage zum
Bau seines Modells. Das Schloss hatte die
Ausmaße 57 x 41 m, den viereckig-

Das Schloss als Modell
Werner Fried überreichte
das Renaissance-
Schloss aus
Streichhölzern
Aus rund 8000
Streichhölzern
hat Werner Fried
ein neues Kunst-
werk geschaffen.
Nun kann es je-
der im Rathaus-
foyer besichti-
gen. Wir sind be-
sonders stolz auf
ihn. Denn er
kommt aus unse-
rem Ortsbereich.

geschlossenen Baukörper kennzeichne-
ten runde Ecktürme. Das Fundament ei-
nes Turms ist noch heute in der Irrgarten
straße erhalten. An den zweigeschossigen
Hauptbau in Hufeisenform schlossen sich
ein eingeschossiger Vorbau mit Dachter-
rassen an. Den dreißigjährigen Krieg
Anfang des 17. Jahrhunderts überstand
das Schloss ohne größere Schäden, al-
lerdings gab es Fürst Wilhelm Heinrich
zugunsten des neuen barocken „Schloss
Jägersberg“ im Jahre 1752 auf. Das alte
wurde zu Stallungen für seine Reit- und
Jagdpferde umgebaut und verschwand
schließlich zu Anfang des 19. Jahrhun-
derts ganz.
Rund sieben Monate hat Werner Fried an
dem Modell gearbeitet. Bis ins kleinste
Detail hat er das Schloss  nachgebaut.
Eine Ansicht des Barockschlosses, die
Pauluskirche und die Heinitzer Gas-
maschinenzentrale hat er bereits nach-
gebaut und der Stadt zur Verfügung ge-
stellt. So können alle die Exponate im
Rathaushausfoyer besichtigen.

1907 ist das Geburtsjahr der Neunkircher
Straßenbahn und unseres Ortsbereichs,
nämlich der Jahnstraße.
Zur Straßenbahngeschichte erschien da-
her ein wunderschönes reich bebildertes
Buch (19,90 EUR). Über unseren Orts-
bereich dagegen wurde ein Film von
Hans-Günther Ludwig und Werner Fried
gedreht, der bis zu den Ursprüngen 1716
zurückreicht. Welturaufführung ist am
27.11.2007 im Naturfreundehaus!

100 Jahre

100 Jahre Jahnstraße

Wir gratulieren Gunter Grobler zum
55. Lebensjahr (25.09.) und Jürgen
Altherr zum 40. (24.10.). euch Bei-
den alles Gute für die Zukunft!

Aquarien- und
Terrarienfreunde
Neunkirchen 1922 e.V.
So. 7.10.2007 NFH
10.00 - 12.00 Uhr
Zierfischbörse
Mo. 8.10.2007 NFH
20.00 Uhr Versammlung

Wir laden ein zum
SPD-Ortsvereins-Treffen
am Dienstag, dem 2. Oktober
2007, 19.00 Uhr,
im Naturfreundehaus.


